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Essgewohnheiten der Jugendlichen
A. Setzen Sie den Cursor zu den Pfeilen und tragen Sie die passenden Wörter ein. Oder: 

B. Markieren Sie die einzelnen Wörter und ziehen sie mit der Maus zu den passenden Pfeilen.
	So isst die Jugend: Am besten schmeckt’s daheim
●  Befragten  ●  bekocht  ●  Essverhalten  ●  Geschäft  ●  gesund  ●  Langeweile  

●  Schokoriegel  ●  Schulbuffet  ●  Selbstgekochtes  ●  Snacks  ●  unterwegs  

●  zuzubereiten


	Jugendliche essen nur Burger und Pizza und am liebsten im Fast Food Restaurant? Eine neue Umfrage unter jungen Österreichern im Alter von 14 bis 22 Jahren zeigt ein anderes Bild. Demnach steht bei 90 Prozent der Befragten mehrmals wö​chentlich → auf dem Speiseplan, sechs von zehn kochen sogar täglich beziehungsweise werden →, zwei Drittel der jungen Leute essen am liebsten zu Hause. Das ergab eine reprä​sentative Studie von Marketagent.com. 

„Dass der Jugend ungesundes → nachgesagt wird, ist oft ein Vorurteil“, sagt dazu Diätologin Gabriele Ecklmayr. 

Die meisten Jugendlichen würden ihrer Erfahrung nach jedenfalls ganz genau wissen, was → ist und was nicht. „Nur ist es im Alltag nicht immer leicht, das auch umzusetzen. Viele müssen mittags im → essen oder holen sich schnell etwas aus dem nächsten →. Beides ist nicht immer die beste Variante“, sagt die Diätologin. 

Bei den → greifen die weiblichen Jugendlichen der Studie zufolge am liebsten zu Obst und →, die jungen Herren bevorzugen demnach Kebab und Pizza. „Mehr als die Hälfte der → greift zum Snack, wenn sie → ist und sonst nichts verfügbar ist. Aus → gönnt sich fast ein Drittel der Jugendlichen schon mal eine Leckerei zwischendurch“, sagt Thomas Schwabl von Marketagent.com. 

Viele Junge kochen übrigens gerne. „Die meisten haben Spaß daran, etwas selbst zuzubereiten.“ 

Österreich-Spiegel Nr.64/3013 - Oberösterreichische Nachrichten, 27.09.2013 

(Valerie Hader, Sabrina Auböck)


	Lösung:
So isst die Jugend: Am besten schmeckt’s daheim
Jugendliche essen nur Burger und Pizza und am liebsten im Fast Food Restaurant? Eine neue Umfrage unter jungen Österreichern im Alter von 14 bis 22 Jahren zeigt ein anderes Bild. Demnach steht bei 90 Prozent der Befragten mehrmals wö​chentlich Selbstgekochtes auf dem Speiseplan, sechs von zehn kochen sogar täglich beziehungsweise werden bekocht, zwei Drittel der jungen Leute essen am liebsten zu Hause. Das ergab eine reprä​sentative Studie von Marketagent.com. 

„Dass der Jugend ungesundes Essver​halten nachgesagt wird, ist oft ein Vorurteil“, sagt dazu Diätologin Gabriele Ecklmayr. 

Die meisten Jugendlichen würden ihrer Erfahrung nach jedenfalls ganz genau wissen, was gesund ist und was nicht. „Nur ist es im Alltag nicht immer leicht, das auch umzusetzen. Viele müssen mittags im Schul​buffet essen oder holen sich schnell etwas aus dem nächsten Geschäft. Beides ist nicht immer die beste Variante“, sagt die Diätologin. 

Bei den Snacks greifen die weiblichen Jugendlichen der Studie zufolge am liebsten zu Obst und Schokoriegel, die jungen Herren bevorzugen demnach Kebab und Pizza. „Mehr als die Hälfte der Befragten greift zum Snack, wenn sie unterwegs ist und sonst nichts verfügbar ist. Aus Lange​weile gönnt sich fast ein Drittel der Jugendlichen schon mal eine Leckerei zwischendurch“, sagt Thomas Schwabl von Marketagent.com. 

Viele Junge kochen übrigens gerne. „Die meisten haben Spaß daran, etwas selbst zuzubereiten.“ 
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